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Meteorologischer Monatsbericht.
Der November 1927 war ein milder und — wenigstens in den

tieferen Lagen unseres Landes — ziemlich trockener Monat. Die positiven
Abweichungen der Mitteltemperaturen liegen im Mittelland nahe bei ° ;

zu wesentlich größeren Werten (über 1^/s°) sind sie dagegen in den Alpen-
tälcrn, auf den Bergen, sowie im Dessin angestiegen. Süden, Südostcn
und die Gipfelstationcn haben etwas übernormale Niederschlagsinengen
erhalten, die übrigen Gegenden der Schweiz leichte Defizite. Bei der

Bewölkung war der Unterschied gegen die langjährigen Werte meist klein,
die Monatsmittel liegen in der westlichen Landeshälfte im ganzen etwas
unter, sonst leicht über den normalen. Nur in den Berglagcn finden sich

nennenswerte positive Abweichungen. Hier ist auch die registrierte Sonnen-
scheindauer erheblich unternormal ausgefallen.

Die trockene, meist heitere und sehr warme antizyklonale Witterung,
mit der der Oktober geschlossen hatte, hielt auch in den ersten November-

tagen an. Mit der größeren Annäherung atlantischer Minima ist dann
nach dem 5. zunächst Bewölkungszunahme, am 7. im Jura auch stärkerer
Regen (mit Gewittcrerscheinungen) eingetreten. Starke Niederschläge, erst

als Regen, dann als Schnee, und erhebliche Abkühlung gab es allgemein
am 10. und 11., einzelne leichtere Schneefälle auch noch an den nach-

folgenden Tagen. Die Schweiz kam nun in den Bereich eines über dem

Kontinent sich entwickelnden Hochdruckes von unregelmäßiger Form und

erhielt vorwiegend trockenes Wetter bei heiterem oder bewölktem Himmel
oder Hochnebelbedcckung über dem Mittelland. Die Temperaturen sanken

dabei — um den 15. — erheblich unter den Gefrierpunkt herab. Vom
18. an drängte tiefer Druck vom Ozean her über England und Frank-
reich langsam gegen die über dem Osten und namentlich dem Nordosten
Europas sich mehr und mehr verstärkende Antizyklone vor. Es kam in
den Alpentälern zu starkem Föhn, im Tessin zu ergiebigen Regenfällen;
auf der Nordscite der Alpen fiel dann am 22. ebenfalls einiger Nieder-
schlag. Vom 24. an bis zum Ende des Monats lag schließlich ein Hoch-
druckband über Mitteleuropa, und die Schweiz hatte Helles, warmes
Wetter auf den Höhen zu verzeichnen und Hochnebelbcdeckung über dem

Mittelland.
vr. W. Brückmann.
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cles „Journal forestier suisse", reàigiert von Professor H. Raclou».

Articles: Questions forestières à'Itaiie. — la metiioàe à'ameua^ement àits „Nètkoàe
à contrôle" (suite). — 1,6 R-isouà (tìn). — les forêts àe Vkene âe l'^IIier, eu Prance. —
/Maires cle la 8ooiète: Programme lies conferences forestières qui serout lionnées, 6u 5 au 8

mars 1928, à l'Pcole xol^tectinique feàerale cle buried. — Oommunieations: la protection cie

la nature au klaxon. — Oiironique: Oonfèàèration: leols forestière. — lantons: Berne. —

Btran^er: ^llema^ne. — kidiiograpiiie.
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